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Lothar Hüneke

Volksdorfer Damm 55

22359 Hamburg

( 603 25 85

Volkspetition „Bildung ist Menschenrecht – 
Gleiche Chancen für jedes Kind“
Presseinformation vom 13.06.2003 zur Anhörung der 
Volkspetition im Schulausschuss 

Am Dienstag den 17.06.2003 wird der Schulausschuss der Hamburger Bürgerschaft über die Volkspetition „Bildung ist Menschenrecht - Gleiche Chancen für jedes Kind“ beraten. 

Die Sitzung findet ab 17:00 Uhr im Raum 151 des Hamburger Rathauses statt. 

Eingeladen sind die fünf Trägerorganisationen der Volkspetition:

Arbeitsgemeinschaft der Elternräte der Hamburger Gesamtschulen (ARGE)

ELTERNVEREIN HAMBURG e.V.

Gemeinnützige Gesellschaft Gesamtschule e.V, Gesamtschulverband Hamburg (GGG)

DGB-Jugend Hamburg
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft Hamburg (GEW)

Am 18. November 2002 haben die fünf InitiatorInnen in Begleitung zahlreicher SchülerInnen, Eltern und LehrerInnen der Bürgerschaftspräsidentin Frau Dr. Dorothee Stapelfeldt die Unterschriftenlisten überreicht. 51.720 Unterschriften sind ausgezählt und 40.460 Unterschriften Hamburger BürgerInnen als gültig anerkannt worden. Das notwendige Quorum von 10.000 Unterschriften ist damit deutlich übererfüllt worden. Es ist die erste Volkspetition in der Geschichte Hamburgs.

Die UnterzeichnerInnen hatten mit ihrer Unterschrift unter folgendem Text gegen die Kürzungen im Bildungsbereich protestiert:
„Wir fordern die Bürgerschaft auf, die beschlossenen Kürzungen im Bildungsbereich zurückzunehmen, um z.B. zu verhindern, dass

· Unterricht ausfällt, 

· Lerngruppen zu groß werden, 

· Förder- und Teilungsstunden gestrichen werden, 

· Ausstattungen und Lernmittel nicht ausreichen,

· Ganztagsschulen ihr Angebot reduzieren müssen,

· Ausbildungsangebote für benachteiligte Jugendliche wegfallen, 

· die Qualität der Unterrichtsangebote verringert wird  

· und integrative Schulangebote demontiert werden.“
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Seitdem hat sich viel getan: Es sind weitere Kürzungen beschlossen worden, bzw. in Planung. Die Situation an den Schulen hat sich weiter verschlechtert. Das Anliegen der Volkspetition ist damit weiterhin aktuell. 

Die PetentInnen laden alle UnterzeichnerInnen und anderen Interessierten ein, an der öffentlichen Sitzung des Schulausschusses teilzunehmen. 

Hinweis für die Presse: 

In einer Pressemitteilung am Tag der Schulausschusssitzung werden sie gesondert über die Ausführung der PetentInnen informiert. Die PetentInnen werden Ihnen nach der Sitzung des Schulausschusses für Fragen zur Verfügung stehen.
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